
 
 
Vorläufiges Programm 

 
LG Nr. 96-730 vom 24.06.2019 – 28.06.2019 

 
Von wunderbaren Aussichten und heilsamen Einsichten 
 
Provokation oder Hoffnung? Was bedeutet es für Schüler/innen, wenn ihnen im Religionsunterricht 

von Jesus erzählt wird, der Kranke heilt, Blinde sehend macht, Taube zum Hören bringt und 

Lahme zum Springen? Was bedeuten diese biblischen Erzählungen konkret, wenn im eigenen 

Leben immer wieder der Begriff Behinderung in Verbindung gebracht wird mit einem selbst?  

Der Lehrgang setzt sich intensiv mit der Fragestellung auseinander, wie Heilungserzählungen 

"funktionieren" und warum sie so unterschiedlich verstanden werden können.  

Der Gedanke der Inklusion verlangt, die Wirklichkeit aller Schüler/inne/n in den Blick zu nehmen 

und gerade die Kinder und Jugendlichen mit Krankheit und Behinderung als Propheten für die 

Gemeinschaft wahrzunehmen, weil sie es sind, die mit dem Zeigefinger auf Jesu Solidarität mit 

den leidenden, kranken, behinderten und isolierten Menschen hinweisen! 

Anhand der Lernbereiche "Jesus Christus" im neuen LehrplanPlus Katholische Religionslehre, wird 

gemeinsam erarbeitet, wie Heilungs- und Wundergeschichten im Neuen Testament zu sehen sind 

und wie sie sorgsam aber gezielt im Unterricht eingesetzt werden können, besonders im Hinblick 

auf die "Propheten" in den unterschiedlichen Lerngruppen. 

 
 
 
Leitung  Wissenschaftl. Referentin Stephanie Polzhofer, RPZ in Bayern, München 

 

Referenten Prof. Dr. Elisabeth Reil, Augsburg 
Dr. Hans Schmid, Erzbischöfliches Ordinariat Bamberg 
 

 
  



Montag, 24.06.2019 

12.15 Uhr 
 

14.30 Uhr 

Mittagessen 
 
Kaffee 
 

15.00 Uhr Neutestamentliche Heilungserzählungen in sozialgeschichtlicher, 
bibelwissenschaftlicher und theologischer Hinsicht (Reil) 

 
 
Dienstag, 25.06.2019 

9.00 Uhr Man darf sich wundern!  
Heilungsgeschichten und ihre Mehrdimensionalität - exegetisch und 
tiefenpsychologisch (Reil) 
 

15.00 Uhr Bilderschließungen zur „Heilung der Schwiegermutter des Petrus“ (Reil) 
 
„Wie mitten entzwei gerissen!“ 
Unterrichtsbausteine zum Umgang mit Dämonen und unreinen Geistern im 

Religionsunterricht (Polzhofer)  
 
 
Mittwoch, 26.06.2019 

9.00 Uhr  Lahme werden springen und Blinde werden sehen! (Reil) 
 

Nachmittag     zur freien Verfügung 
 
 
Donnerstag, 27.06.2019 

9.00 Uhr Man darf sich wundern! 
Besessenheit und Taubstummheit (Reil) 
 

15.00 Uhr Bilderschließung  
Ein pädagogisch professioneller Zugang zu Bildern (Schmid) 

 
 
Freitag, 28.06.2019 

9.00 Uhr 
 

12.15 Uhr 

Bilddidaktik und Methodenzugänge zu Bildern (Schmid) 
  
Ende des Lehrgangs mit dem Mittagessen 

 
 
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:  
 
Die Klostergemeinschaft feiert täglich Eucharistie um 7.00 Uhr in der Hauskapelle.  
In den Lehrgängen können eigene Gottesdienstzeiten vereinbart werden. 
 
Die Essenszeiten sind:  
8.00 Uhr Frühstück, 12.15 Uhr Mittagessen, 14.30 Uhr Kaffee, 18.15 Uhr Abendessen. 
 
Der Klosterkeller ist für Sie am Montag, Dienstag und Donnerstag von 20.00 - 24.00 Uhr geöffnet. 
Am Mittwoch stehen Getränke im Stüberl bereit. 
 
Am Abreisetag bitte bis 9.00 Uhr die Zimmer räumen und den Zimmerschlüssel in der Anmeldung abgeben.  
Das Gepäck kann bis zur Abreise im Kofferraum EG abgestellt werden.  
 
Je nach Bedarf fallen Unkostenbeiträge an: 
Für s/w-Kopien fällt ein Unkostenbeitrag von 0,10 € pro Kopie an. 
Für die Nutzung der Lernwerkstatt berechnen wir 3,- € pro Teilnehmer. 


